
Einweisungsverfahren 
 Einweisung durch SPL, Fallführung praktisch immer bei der Abklärungslogopädin 
 Fachaustauschrunde / Zuweisung Ende April 
   
Aufnahmekriterien 
 Kinder mit komplexen Spracherwerbsstörungen 
 Kinder mit Hörbeeinträchtigungen  
  
3 Schulstandorte 
 Romanshorn:  KG bis 6.Klasse (7 Klassen = ca. 60 Kinder) plus Wohngruppe 
 Märstetten: KG bis 3.Klasse (5 Klassen = ca. 40 Kinder) 
 Frauenfeld: KG bis 2.EK (3 Klassen = ca. 25 Kinder) 
 Hausaufgabenbetreuung in Romanshorn bis max. 17.00 Uhr  
 keine Oberstufe!! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurzübersicht Sprachheilschule Thurgau 



Eintrittsalter / Aufenthaltsdauer 
 je früher desto besser, da der Lernerfolg bei jüngeren Kindern grösser ist 
 die durchschnittliche Aufenthaltsdauer beträgt 3 – 4 Jahre 
  
Lernziele 
 grundsätzliche Orientierung an den Lernzielen der Regelklassen / des Regellehrplans 
 individuelle Anpassungen vor allem im Bereich Sprache 
 Ziel ist für alle Kinder die Rückschulung in eine Regelklasse 
  
Klassenunterricht 
 individualisierender Unterricht in Klassen mit max. 10 Kindern 
 Werk- und Englischunterricht in Halbklassen à 4 – 5 Kinder 
 Unterrichtsassistenzen in allen Klasse 
 
 Therapien 
 90 – 120 min Logopädie / Woche für jedes Kind 
 Psychomotorik-Therapie für ca. 25 – 35 % der Kinder 
 
 

 
 



Weitere Bereiche 
 Wohngruppe für 8 – 10 Kinder nur in Romanshorn 
 Mittagstisch / Tagesschulstruktur an allen drei Standorten 
 Verwaltung (Sekretariat, Rechnungsführung) in Romanshorn 
 

Audiopädagogischer Dienst Thurgau 

 Betreuung sämtlicher Kinder mit Hörbehinderungen im Thurgau (ab 1.Klasse) 

 Unterstützung und Beratung der Lehrpersonen, Therapeutinnen, Eltern 
 
Übertritt in die Regelklasse 
 Übergabegespräch mit abnehmender Klassenlehrperson und Logopädin  

 
Schulweg 
 bis zur 3.Klasse mit dem Schulbus , danach wenn immer möglich mit dem öV 
 Kinder «aus dem Dorf» kommen wenn möglich selbstständig (zu Fuss, Trottinett, Velo) 
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